
 

 

 

 

Protokoll  der Vollversammlung des Kreisjugendringes Pinneberg e.V. am 
29.März 2010 in der Albert-Schweitzer-Schule in Barmstedt 

 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 
 
Beginn: 19.00 Uhr                  Ende: 21.15 Uhr 
 
Zu Top 1: Begrüßung und Grußworte der Gäste und Feststellung der              
stimmberechtigten Delegierten 
Der Vorsitzende des KJR Pinneberg e.V. begrüßt die anwesenden Delegierten und 
die Gäste aus Wirtschaft, Verwaltung und Politik. Grußworte sprechen MdB Frau 
Valerie Wilms, MdB Herr Ernst-Dieter Rossmann, Frau Brigitte Schnieder für die FDP 
Kreistagsfraktion  sowie Herr Schwarzenberger von der Sparkasse Südholstein.     
 
 
Zu Top 2. Feierliche Übergabe record-books 
Im Rahmen der Vollversammlung erhalten  15 Jugendliche aus den Händen von Dr. 
Rossmann die record-books für die Teilnahme am Internationalen Jugendprogramm. 
Die engagierten Schüler und Schülerinnen kommen von der Albert-Schweitzer 
Schule in Barmstedt, vom Gymnasium Barmstedt und vom Verein Selenogradsk 
 
Eine besondere Ehrung wird den Vorstandsmitgliedern Axel Lichte und Torsten  
Skau zu teil, sie erhalten für ihre langjährige Mitarbeit im Vorstand des 
Kreisjugendringes einen Blumenstrauß. 
 
Zu Top 3: Bildung einer Zählkommission /Feststellung der stimmberechtigten 
Delegierten 
Für die Zählkommission stehen Herr Kremeskötter und Herr Sass zur Verfügung und 
werden einstimmig von der Versammlung gewählt. 
Es sind 15 Verbände anwesend. Diese entsenden 27 stimmberechtigte Delegierte 
aus 9 Verbänden. 
 
Zu Top 4:  Genehmigung der Tagesordnung 
 Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. Es liegen keine  Anträge vor. 
 
Zu Top 5. Genehmigung des Protokolls der VV vom 30.April 2009 
Die Jugendfeuerwehr teilt mit, dass es 33 Jugendfeuerwehren im Kreis Pinneberg 
gibt. Das Protokoll wird  einschließlich der Ergänzung mit 25 Ja ohne Gegenstimme 
genehmigt. 
 
Zu Top 6.  Mitteilungen aus den Verbänden, Verschiedenes 
Ulf Bauer vom Landesjugendring Schleswig-Holstein weist auf die Jugendsammlung 
2010 hin. Christian Nahrwold erläutert das bevorstehende große Kinderfest des 
Partnerclubs der Lebenshilfe. Pastor Jungnickel macht auf ein Projekt für 
alleinerziehende Eltern aufmerksam. 
 



 

 

 

 

 
 
 
Zu Top 7.  Aufnahmen neuer Mitglieder 
Der Tierschutzverein Tornesch e.V. (Herr Bredfeld) und der Verein Projugend 
Elmshorn e.V. (Herr Gerlach) berichten über ihre Vereinsarbeit. Beide Vereine 
werden als außerordentliche Mitglieder einstimmig aufgenommen. 
 
 
Zu Top 8. Aufgaben des KJR nach § 4 (Vgl. Geschäftsbericht 2009) und 
Aussprache 
Der Vorsitzende Arne Naujokat berichtet über Besonderheiten des abgelaufenen 
Geschäftsjahres. Erstmalig liegt ein gedruckter Geschäftsbericht im neuen Corporate 
Design vor, dem alle Verbandsmitglieder die vielfältigen Aufgaben und die 
operationalen Ziele entnehmen können. In diesem Zusammenhang weist Arne 
Naujokat auf die Entwicklung des Leitbildes hin, das der Kreisjugendring in 
Zusammenarbeit mit Verbandsvertretern und Mitarbeitern in einem 
Beteiligungsprozess erarbeitet hat. Die Sanierung der Jugendbildungsstätte ist im 
Bereich Plenum und Kellergeschoss in vollem Gange. Der Vorsitzende geht davon 
aus, alle Verbandsvertreter/innen im kommenden Jahr wieder im neuen Plenum zum 
Neujahrsempfang und zur VV 2011 begrüßen zu können.    
 
Zu Top 8.1. Kassenbereicht 2009 
Der Kassenwart Torsten  Skau stellt den Kassenbericht vor und erläutert einzelne 
Positionen. Stefan König von der Sportjugend und Gerhard Voss bitten um 
Erläuterung der Positionen „sonstige Kosten“, da diese sehr hoch sind. Es wird 
erklärt, dass dort z.B. die FSJ Stelle mit gebucht wurde. In 2010 soll nach einer 
anderen Möglichkeit gesucht werden bzw. eine neue Kostenstelle eingerichtet 
werden, um die sonstigen Kosten transparenter zu verteilen. Die Verteilung der 
Kreiszuschüsse werden dem Kassenbericht als Anlage beigefügt, damit sie für 
Verbandsvertreter leichter nachzuvollziehen sind.  
 
Zu Top 8.2. Kassenprüfungsbericht und Entlastung 
Die Kasse wurde von den Kassenprüfern  Herrn Taubenheim geprüft. Herr 
Taubenheim verliest den Kassenprüfungsbericht. Es haben sich keine 
Beanstandungen ergeben und er bittet die Versammlung Entlastung zu erteilen. Mit 
18 Ja-Stimmen ohne Gegenstimme wird Entlastung für das Geschäftsjahr 2009 
erteilt. 
 
Zu Top 8.3. Haushaltsplan 2010, Aussprache und Beschlussfassung 
Die Anzahl der anwesenden Verbände hat sich auf 16 erhöht. Die Planungen 2010 
werden vom Kassenwart erläutert, insbesondere wird auch auf Mindereinnahmen im 
Zusammenhang mit der Plenumssanierung hingewiesen. Der Haushaltsplan wird mit 
22 Ja-Stimmen ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
9. Wahlen 
Da der Vorsitzende im letzten Jahr nur für die Dauer von einem Jahr gewählt wurde 
und der Turnus eingehalten werden muss, steht der Vorsitz auch in 2010 zur Wahl. 
Die Versammlungsleitung übernimmt zu diesem TOP der stellv. Vorsitzende Axel 
Lichte. 



 

 

 

 

 
 
 
8.1.Wahl des/der Vorsitzenden 
Der amtierende Vorsitzende Arne Naujokat stellt sich für die Dauer von 2 Jahren zur 
Wiederwahl. Mit 24 Ja-Stimmen ohne Gegenstimme wird Arne Naujokat zum 
Vorsitzenden des KJR gewählt. Er nimmt die Wahl an und übernimmt wieder die 
weitere Versammlungsleitung. 
 
8.2. Wahl von  drei Beisitzer/innen 
Das  bisher kooptierte Mitglied Hans-Hennig Vollborn stellt sich zur Wahl, die 
bisherigen Amtsinhaber Olaf Pilniok und Ann-Kathrin Richter werden zur Wiederwahl 
vorgeschlagen. Die 3 Kandidaten stellen sich der Versammlung vor. In einer 
Blockabstimmung werden alle 3 mit 23 Ja-Stimmen ohne Gegenstimme gewählt. Sie 
nehmen die Wahl an. 
 
8.5. Wahl je einer/es Verbandsvertreterin/s für den Ausschuss für Aus- und 
Fortbildung und einen Verbandsvertreter für den 
Jugendbildungsstättenausschuss 
Für den Aus- und Fortbildungsausschuss stellen sich Frau Reck und Frau Hesse zur 
Wiederwahl. Sie werden mit 24 Ja Stimmen ohne Gegenstimme für die Dauer von 2 
Jahren  wieder gewählt. Sie nehmen die Wahl an. 
Für den Jugendbildungsstättenausschuss stellt sich Sven Fitz zur Wiederwahl. Er 
wird mit 24 ja- Stimmen ohne Gegenstimme wieder gewählt und nimmt die Wahl an.  

 

9.4. Wahl einer eines Kassenprüfers/in 
Vorgeschlagen wird Stefan König von der Sportjugend , er wird mit  24 Ja-Stimmen 
ohne Gegenstimme gewählt und nimmt das Amt an. 
 
9.5. Wahl eines Ersatzkassenprüfer/in 
Marco Nowak  stellt sich zur Verfügung und wird mit 24 Ja-Stimmen ohne 
Gegenstimme gewählt und nimmt das Amt an. 

 

Top 10. Planungen 2010 
Ingo Waschkau berichtet über folgende Themen und gibt Termine bekannt: 

- Im April startet das interkulturelle Seminar „In 7 tagen um die Welt“ 
- Bis zum 18. April werden noch Anträge für den Wettbewerb mit Pfiff 

angenommen 
- Der vom Lions Club gespendete VW Bus kann von jedem Kreisverband 

einmalig kostenfrei genutzt werden 
- In der Zeit von April bis Oktober 2011 wird die Jugendbildungsstätte 

voraussichtlich geschlossen sein 
   
Arne Naujokat schließt die Sitzung um 21.15 Uhr und wünscht allen eine schöne 
Heimfahrt. 
 
 
_____________________    _____________________ 
Birgit Hammermann          Arne Naujokat 
Protokollführerin     Vorsitzender 



 

 

 

 

 


